
Psalm 30

Davids Harfenlied zur Weihe des Tempels

Preisen will ich Dich, o HERR,
denn du zogest mich empor.

Du ließest meine Feinde nicht triumphieren über mich.
Du, HERR, mein Gott,
zu Dir schrie ich auf,
und Du heiltest mich.
Du, HERR, mein Gott,

Du hast meine Seele aus dem Totenreich herausgeholt,
hast mich wiederbelebt,

fern derer, die bereits begraben.
Spielt dem HERRN auf, ihr Seine Frommen,
lobsingt zum Gedenken Seiner Heiligkeit,

singt Dank Seinem heiligen Namen!
Denn nur einen Augenblick währet Sein Zorn,

doch lang ein Leben in Seiner Gnade!
Am Abend kehrt das Weinen ein,
Am Morgen bricht der Jubel aus.
In meiner Sicherheit sprach ich:

"Ich werde niemals wanken."
O HERR, in Deiner Gnade

hattest Du mir eine Schutzburg hingestellt.
Dann verbargst Du Dein Antlitz,

und ich war verstört.
Zu Dir, o HERR rief ich,

um die Gunst meines HERRN flehte ich:
"Welchen Gewinn habe ich, wenn ich verblute,

und ich ins Grab sinke?
Kann denn der Staub Dich loben,

und kündet er Deine Treue?
Höre mich, HERR,

leihe mir Deine Gunst!
HERR, sei Du mir ein Helfer!"

Du verwandeltest meine Klage in einen Freudentanz,
hast gelost mein Trauergewand,



und mich umgürtet mit Freude,
auf dass ich Dir zur Ehre singe

und nicht mehr aufhören möchte.
HERR, Du mein Gott,

Dir will ich danken ewiglich!
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